
A«-w»ge des Körper unfähig sind die verdor-
btnen Stuebtigktittn, die sich IM Körper g?
sammelt, so schnell als die Natur cs fordert
auszuwerfen; nnd »im Gesundheit zu sichern
eürftn wir nnr pnrgirei, b,S Gesundheit her-
Sestellt «st. Eine auf Erfahrung gegründete

Praktik bringt dieses Resultat hervor, ohne
«ine Möglichkeit von schädlichen Folgen. Die-
jenigen welche diesen einfache« Plan befolg»
ten erhielten sich den beste» Zustaud der Ge>
suudheit, den ihr Körper geniesseu koöte. Die
Schwachen wurden start' und die Starken
flärker. Die ganze Menschheit würde durch
diese Praktik gewiune», a»sser den Aerzten,
und auch sie köuuteu körperlichen, aber uicht
professionelle» Nutzen habe».

Laßt mich euch nnu zwei Diuge empfehlen,
laßt niemals zur Ader und gckt nft An
einem Druggisten für Srandretb's Hil-
len. Das erstere schwächt die Lebensprinci-
pien und raubt dem Körper die Segunugeu
der Gesundheit; und das Letztere, Pillen vou
einem Duiggistcn zu kauft», Braudreths Pil-
len genannt, sichert dem Käufer uicbtS als ei-
ne schändliche Verfälschung, gänzlich «»fähig
die nützlichen Resultate der ächten Medizin
hcrvorznbrittgeu. Um dieses zu sichern muß
vou den ttilterzeichucteil Agenteu gekauft wer.
de», dic vou mir angestellt sind nnd ein Certi-
fikat ihrer Agentschaft haben, welches alle
Jahre erneuert wird. Ein Agent mit einem
solchen Certifikate ist in jeder der Ver.
Staaten. Diejenigen welche beim Grossen
kaufen, müssen sich erinnern daß alle meine
Reisenden eine Vollmacht habe», gehörig be-
zeugt, daß cs meine Handlung ist, vor dem
Clerk dcr Caunty Neu Dort.

Folgendes ist eine Liste von
Agenten in Berks Caunty:

Wer von Lenten im Canutv kauft, welche
nicht in dieser Liste beuaut siud, wird betrogen

Keim nnd Stichter, Reading; Miller,
Echeiflv n. Smith. Hamburg; M. K. Boyer,
Beruville; Dauicl K. Faust, au der Readm-
ger Strasse uach Bcruville; Samuel Hechler,
Baumstann; H. u- D. Boyer, BoverStau» ?

Henry Dittgle, FriedeuSburg z Richard H.
Jones, Uuioi.villt z S. Schock, Neumaus-
taun z W.uud T. Vanderschleiß, Wooniels-
vorf; Samuel Moore, Stouch^tau«.

Erinnert euch, keine Pillen verkauft als
Brandrcth's, sind ächt, anSgeiiommen von
obigen Agenten.? Philadelpia Olpce. No. 8.

Mord Bte Strasse. M.D.
Januar, 2V. 1841.

Feuer! Fcucr!

Be richeruug gegen Feuer.
Capital authonsin durchs Gesetz

Die Spring Garden Feuer-VersichrrungS-
Gesellschaft von der Caunty Philadelphia,
macht Versicherungen, sowohl zeitlich als
dauerud, gegeu Verlust oder Schade» durch
Keuer, auf Gebäude jeder Art, als Häuser.
Scheuern. Ställe zc. uud auf Hauegnärhe,
AaufinannSgütcrund sonst allerlkiEigenthum
zu den allerbilligsten Bedinguugcn.

Anfrage zn mache», entweder persöillicb o-
der durch Briefe, bei Zc>l>n G Richards,
RechtS-?lnwalt, und Agent dcr Gesellschaft,
an der Druckerei des "Berks und Schuylkill
Journals," Readiug, Peiu'.splvanien.

Octobcr 27

Neue Waaren,
lLduard D- Smitk hat so eben erhal-

ten : Eiueu frischen Vorrat!) »euer uud für
die Jahreszeit passeude Waaren, wclche bil-
liger als je zuvor verkauft werde» am Eck
der 4ten nnd Penu Strassen.

Reading Feb. 16. 3m.

Dr. Leidy's Blut-PlUen?
Ein grosser Theil davon ist Sarsaparilla

Sind die tiuzigeu bestehenden PUlen welche
die stärkste Eigenheit besitze» für die Rt»u-
Kung der Eingeweide uud die Fähigkeit, zu
gl'icher Zeit, das Geblüt uud Natur zu rei-

nigen.
Dr. Leidy's Blut Pillen,

Sind aus solchen medizinischen Extrakten zn
sammengesetit, welche scheu vou den beruh»,

teste» Aerzte» ~, den Vereinigten Staate»
angewandt wnrden nnd in der ganzen Welt.

Dr. Leidy'6 Blut-Pilleu.
Sind ein sichcresGegeumittel »egcn die Übeln

Effekt nnd Folgen von Merk»ry »nd Mine-
ralien, oder d>c gefährlichen Effekte von den

schlechten Arzeneien »nd Ouact - Medizinen
von Quacksalbern und ausländischen IMpor-
»ören.

Da. Ladn'6 Blut-Pillen,
Sind Ant, Quack, Auti Merkurial, AutiGal-
lenhaft nnd gegen alle Kraukheit erzeugeudeu
Ursache,, oder gegen die Constitution wirke»
de Substanzen.

Dr. Leidh's Bliu-Pillen,
Mögen angewendet werde» bei j»ugcu uud
alteu, mäuullchcu uud weibliche«, in allen
Verhältnissen, ohne Rückhaltung vou Arbeit,
Diät oder »lässigem Lebe», und ohne Zurchr
skr Verkält»,,g.

Hört! was Doktoren sagen vo» Dr.
Leidy'ö Blut-Pillen!

Auszug von eine», Briefe von Dr. Howard,
datirt Petersburg, Jun» 3v, IB3V.

'-Ich fand die Blnt-Pille» als eine vorzüg
liche Piirga»; und Geblüt Reinigung, faud
sie mild uud sauft »n ihren Wirkungen, keine
ekelhafte Kcankheit crzeugcnd im Mage»,Leib-
schmerze,, ic. welche gewöhnlich dnrch Pnr-
ganzen erzeugt werde». Ich glaube, daß die
Blut Pillen die allerträftigsten iu Existenz
find, von allem in Form von Pillcn, und weiß

daß fit in nnzählicheu Fällen die best,,, Wir-
tungen hervorgebracht haben."

Auszug «iueö Briefe«? von Dr. W. S. tam»
bert, datirt Washington, Jnli 8, 1859.

"Ich fand Ihre Blut Pillen als eines der
höchst schätzbarsten AbführungSmittcl,welches
ich je anwandte. In der That, ich bin so zu»
frieden mit ihren Wirkungen, daß ich felren
ein anderes Abführ«»gsmittel anwende. Ich
gebe sie fast in allen Krankheiten wo Abfüh-
rung nöthig ist. Es ist auch nicht immer der
Fall dass ich sie einzig als Abführuugsinittcl
anwende. Ich fiudc daß sie für rheumatische
Schinrrzru, Krankheiten der Hanl und viele
andere Uebel, eben so wirksam sind.

Die Dokcoren I. C. Hancock, CharlcsHa-
mil nnd William Francis, von Pciiiifylva-
liirn.?Dr. I. P. Lloyd nnd Isaak Halbach,
von Nen Orleans.?Dr. I. G. Levis uudlo-
nalhan Debree, von Kentucky.?Dr. I. Clc-
ment, von Richmoiid. ?Dr. Simon Suecd,
von Natchcz. ?Dr. I. O. larrct, von Pitts
bnrg?stimme» der allgemeine» Meinung bei,
daß die Blut-Pillen daß allcrschätzbarstc Ab-
führuuqs nnd Blutrcittiguttgmittcl sind, nnd
eigenthümliche Mittel für rhcumathische Uc-
bcl. Krankheiten der Haut, Kopfweh, Scbwi«
del, Ohninacht ee. :c., welches sie jemals ge-
kannt oder angewandt haben, nnd gebrauchen
sie in ihrer täglichen Praxis."

Zahlreiche Zeugnisse vou Jiidividncu köun-
ten ebenfalls vorgelegt werde», aber d,e Ko-
sie» für Advertciscu sind zu groß, um deren
Publiziruug zn erlauben. Zu alle Solchen,
die Gelegenheit habe» möge», möchte Dr. te»
dy dennoch sagen:

Prolmt seine Blttt-PlUen 5
Vor allen Mitteln probirt sie, ehe ihr rcS-

kirt andere zu probiren. S,e waren nie «»be-
friedigend?sie werde» nie »iibcfritd>gc»l> sein
?können nie nnbefriedigend sc», in einiger
ihrer Wirkungen, weil angenommen daß übe»
10«,ovo Schachteln davon verkauft wurde»,

nnd in nickt ti»cn einzigen F.Ulc.war einige
davon unbefriedigend.

Wo ist Dr. Leidv?
Was ist Dr. Lcidn?

Die ganze Welt soll es wissen! ! Sein Na-
me ist von selbst sich schnell dcrbrc»tcud ?nnd

sei» Rnhm begleitet den Namen.
Dr. N. B. teidy ist sowohl ein regulärer

Appochckcr als Arzr, accestirt durch die Dok-
toren Phvsic, Cyapmau. Coxc, Gibso»,Jack-
son, Harr, Horner, DeweeS, James ?c.

Dr. N.B. teidy ist ein geborner Pcunsvl-
vanicr, gebildet »i dessen Justitutcu, und ist
iiicht v.'u Paris, London, Edinburg oder ei-

nigem anSlaildische» Orte, welche gewöhnlich
von Onacksalbcrn »nd Bctrügcru augegebeu
werden, welche denken, drirch solche Tricks die
Unwissenden nnd Unkuudigeu leichter zu hin-
tergehen.

N. B. Leidy gibt medizinische» Rath um»
sollst, li, alle» Krankheiten vo» jeder Natur
»i»d Art, rech»« nnr den gewöhnlichen Preis
für die Medizinen die er vielleicht verordnen
mag, an seinem Medizin Stohr und Gesund-
hettsEmporium, No. I'.N Notd 2tc Strasse
nahe der Weinstrasse, (Schild vom goldne»
Adler und Schlange».) Philadelphia, wo eiu-
Zig prcparirt werden, und liii Großen »nd
Klunen verkauft

Zvr. 25>siit-pillen,
Ebenfalls zn verkanfen bei:
I.R. Smith u. Co. 2tc Strasse, uahe am

Rothen Löwe« Wirthchanfe.
I. Gilbert u. Co. 3te St. oberhalb der

Wein Strasse.
Friedrich Klctt, Tckc der 2tc» und Callow-

Hill Strasse.
G. W. Oakely, Appoti;eker, Readiug.
Sarah B. Morris, do.
Job» F. Long, d». tankaster.
I. B. Moser, do. Allentauu..
F. G. Liniiert, Kaufmann, tancaster
Miller, Schifly u. Smith, do. Hamburg.
TH>U»d zum Verkauf in der Druckerei dieser

Aeitnug, Preis 25 Cent die Schachtel.
Mai 26. 11.

Die zweite Auflage von
Wilmscn's deulscheu Kinderfreuilde
wird »»>» in einige» Woche» fertig sein Wir

geben die Vorrede zur zweiten Auflage.
Als ich die erste gänzlich für die hiesigen

Schule,i eingerichtete Ausgabe vou
?TVilmsen's deutschem Ai»»dcrfreu»de"
vor anderthalb Jahren herausgab, war ich
von dem Gedanken lebhaft durchdrungen, daß
ei» solches Buch nicht mir Bedürfniß unserer
besscru bc»tschc» Schulen werden müsse, son-
dern daß dadurch auch viel Gutes bei Kindern

! und Erwachsenen gestiftet werden könne »nd
daß es »ach »nd nach als Faimlienbiich i» den
Häuser» des Bürgers nnd tandmannes Ein
gang finde» würde. Dieß hat sich bestätigt,
nnd es zeugt von den Fortschritte» der Bestie,
buugcil für Erziehung »ud Bildung. Daß
ich aber zn Ansang dieses Jahrs an eine nene
Auslage denke» iniißte, da jetzt alle Exemplare!
dcr crflc» Exemplare starken Anflaac
vergriffen sein würden und daß ich, um das
steigende Bcdürsiliß zu befriedige», KNVN
Exemplare drucken mußte, erwartete ich nicht.

TVilmsc»'» Ainde, freund ist bereits iu
zwe» deutschen Scholen Neu Pork'S, zwei
dentschen Schnlcn Baltimore's i» einer dciit-
schen Lchule Philadelphias ,n Cinclnnati,
O>. PhilipSbnrg, Pa., St. LoiuS »nd Her-
niaii», Mo., wie i» e,uige» kleineren Schu-
len dieses Landes, eingeführt »nd hat als Lese
buch l» englische» Realschule», wo deutscher
Unterricht ertheilt wird, Beifall gefunden.
Ebenfalls sind an die Farmer in Montgomc-
ry' Berks. Northampton und Lccha Cauntv
eine bedeute,lde Anzahl Exemplare verkauft
worden.?Dltfc Abnahme und dieser Beifall,
womit das Buch überall ausgenommen wurde,
ist die beste Empfehlung für dasselbe.?Selbst
gediegene deutsche Blätter des alte» Vater-
landes sprechen ibr tob und ihre Freude über
das Erscheine» dieses Kindcrfrcundcs aus.?

Auch ist der Preis so gering, daß das Werk
selbst dem Ann,sten zugänglich ist.

Diese zweite Auflage ist auf de« Wunsch
dcr einsichtSvollstcu Lchrcr bis zum Anhan-
ge nnvcrändcrt geblieben, so daß in den Schu-
len die erste Anttagc mit der zweiten gebrancht
werden kann, ohne dadurch die geringste Stöh-
rnng beim Nachschlagen n. s w. zn vernrsa-
chen. ?Der Anhang jedoch ist von eiuem tüch-
tige» Mauue wesentlich verbessert wordeu.

Die Ausstattung ist auffchönerem Papier,
als die erste Auflage, und der Einband wird
mit einem ledernen oder mnölinen Rücke».der
grösseren Haltbarkeit wegen, versehen, wäh.
rend die Exemplare der erste» Auflage uur iu
Pappbaud geblinde» waren, ohne devhalh den

Preis des einzelnen Exemplars zu erhöhe».
Somit gla«he ich Alles, wrs uuter den ob-

walteiidenUmständci, nöthig und möglich war-
fnr dic zweite Auflage d,escs wcrrhvollcn
WcrkeS gethan zu habcu uud tmpfeuleSchul-
vorstehern. Lehrer» und Aelteru dasselbe z»r
möglichst weite» Verbreitung in allen dent-
schen Schnl.'» und deutschen Familien dieses
Laubes.

?. G. Vvcsscl l'ocft.
Philadelphia, im Deeember 184t).

Preise in Philadelphia:
100 Exemplare stark geblniden k 30

51l do do -18
25 do do - >0
12 do do - 5

I do do - 5(1

bei Aufgabt dcr Bestellung an
uns selbst oder au de» Agenten, wo man Be-
stellungen ringiebt.? Emballage, Fracht uud
Spesen werden besonders berechnet..

Gesellschasts Änslecsimg,
N^.chrickt?Das bisher bestandene Ge-

schäft, ui'ter dcr Firma von Heinrich Con-
nard und Samuel tevan, jr., zur Fabrizie-
rililg von Lciin. in dcr Stadt Reading, ist,
mit beiderseitiger Ei»wi>lig?»g, am 17teu

März aufgelöst worden. Alle Personen, dic
»och an crsaqte Firma haben,
flnd ersucht dieselben an Samuel Lcvau jr..

einzureichen, und alle Solche, die an dieselbe
schuldig sind, aufaefordert, an ,hm abzube-
zahlend indem er völlig berechtigt ist alle die
Rechnungen der Firma zu versettel»,

Hcinricl? ltonnard,
Samuel >llevan, jr.

Reading März 17. >3ll. 3tt?32.

Geschäfte werde» vo» Samuel Le-
va>i, jr. fortgesetzt wrden.

"Wo lsi Jakob Rnl'l.
ans Staffel, LaudgerichtSbezirk Zwiugeuberg,

H esse »-Darm st ad t ?

Derselbe ist »»gefähr 6 Jahrc im Laud und
soll sich Gerüchte« zilfolac,» Ohio aufhalte».
Seine niiterzeichnetc Schwägeriun ersucht
ih». ihr unter uachstcbcndcr Adresse, Nach-
richt von sich zu crthcile» :

Cath. Bert,
carc os Philip Helcinc, Chambcrsbnrg, Pa.

Au das Publikum
Des Wanderers Heimath WirthSstand.

si Der Ilnterschriebrne b t-
tet um Erlaubniß, seinen
Freunden und dem geehr,

Publikum überhaupt,
"gcbenst

gen,dak er den wohlbtkaü
ten 'Wanderers

matk-'Wirtkssland bezogen, welcher früher
von Hrn. Heorg Malzberger gehalten wurde,
an der Ecke dcr Washington- und ören Strasse
wo er sich aufZ Beste mit Allem wac> m feinem
Geschäft gehört versehen hat, um Reisende und

Fremde auf dic beste Art zu bewirthen, und
sür billige Preise.

Sein Tisch wird issier mir den bestenSpeisen
welche der Markt, in den verschiedenen ZahrS-
zeiten darbietet, versoigt sein, und seine Baar
immer mit den schmackh.'stesten Getränken ver-
sehen dic man vou der St>,dt Philadelphia be-
kommen kann.

Durch pünktliche Beobachtung der Pflichten
eineö Wirthes, hofft er einen Theil der Kund-
schaft des Publikum? zu verdienen und zu er-
halte».

Gcorg Sterling.
Readimz, September !5. 3m.

AI u z c i g c.
S« eben hat die Presse verlassen und ist in

dcr Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zn haben, ein für dic betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische und er sab reue

Rathgeber,
112 ü r

Künstler und Professionistcn,
oder ci»

aus langjähriger Erfahrung geschöpftes
Rezc ptbi, ch

Aus dtm Englischen, mit Beniitziing dcr bc-
stcn iu und aiiSländjschcn'Wcrke

bcarbeitct.
für Chemistcn, Kiinsttifthlcr.Möbelschrcincr,
(Äcwehrschafcer «»d Büchsenmacher, Lackircr
Klitscheu-lind 'ähaiscilfabrlkanlru.Vcrgoldcr,
55 >i» stdrcehSlcr, Kammacher, Blcchsehinicdc
uud » chrcrc andere Gewerbtrtibcnde, ncbst

gründliche,» Anwcisungcu üver dic
Bchandlniig und Auwenvunz

dcr gcgebcuc« Rezeptr.

Allen solchc« Pcrsonc», welche Gcschäfte
treiben dic obc» im Titcl dcs B»ches angc-
führt sind, crlaubcn wir nus dcn "Prakti-
fcheil Rathgeber" als ein höchst nützliches
Buch zu empfehlen, weil sic nicht allcin viclc
Kostcn für dic Fcrt«g»»g ihrcr Arbciccn cr-

sparn«, sonder» gleichzeitig ans denselben die-

lt Wiuke für die Verschönerung ihrer Arbei
ten »rleruen.

Der Preis des Werkchens ist so gering
als möglich gestellt, um auch dem weniger be-
mittelten Handwerkern eine Gelegenheit zu
»eben sich dasselbe anzuschaffen.

Für Buchhändler'«»» Andere, welche im
Grossen zn tanfen wünschen, setzen wir folgen-
de Preise fest»
lein Exemplare in guten Pappbanb tt»

50 ? ? ? ? 2<).s>o

LZ ~ ,» 15. 01l
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gegen Einsendung des Betrags bei der Bestel-
lung?Versrndiingskosten, Porto und deglei-
cheii, werden ausserdem berechnet.

Herren College» nnd Andere
die noch Sabscriptions Listen sür das Werk-
chen in Besitz habe», simd höfiicb ersncbt nnS

dieselben sobald wie möilich einzusenden uud
uns aleicbzeitia zu beilachricbtigcn, wohin sie
ihre Eremplare gescbick, zn haben wünsche».

mit denen wir wechseln, sind
höflich ersuchl, das Obige einige Male in ih-
re Spalten aufzuilehmen, wodurch sie nnS zn
Gegendiensten verpfllcbtcn.

"Bücher Änzetge.
Folgende Dächer sind in die-

ser Zeitung »in billigen Preis'zn haben:
Wilinseii's deutscher Kiiiderfteliiid, vo» I.G.

Wc>selh?est, Philadelphia, 1L29.
Deutsche ueue Testamente.
Oer amrrik'anische Seideubauer.
Ol? Eeschi.htt der Vereinigten Staaten von

Nord Amerika, seit der Entdeckung der
nt»e» Well bis anf das Jahr 1857, ans
dem Englische» übersetzt von W ilhel»»,
B e s eh k e, Nenyort, IB3K.

Dieselbe, vom Jahre I-197 bis 1857, über-
setzt und heransaegeben von W i l h. I-
L. K i derle u, Philadelphia, 1838,

tebei«, Thaten n»d Meiunuge» des Ulrich
Zivingli' erlleil llrheberS der deutschen
evaiigelich-reformirten Kirche,von Johann
August Forsch, ChcmberSbnrg, Pa. >837

Der Himmel anf Erden oder Weg zur Glück
feligkeit. Dargestelt von Christian Gott-
hilf Salzman,bearbeitet von Conrad Frie-
drich Stollmevcr, Philadclphia >BB9.

Der lange vereorgene Schatz und Hans-
Freniid, ein nützliches Rath- nnd Hilfs
Buch für Jedermann, SkippackSville
IBZ7.

Attdachtsübunge» und Gebete für nachden-
kende und gutgesinnte Christen. Von Jo-
hann Kaspar Lavater,tancaster. Pa. >B.>4,

Lutherische uud resormirtc deutsche A. B. C.
Bücher.

Asse« dem Schreib-Papier. Federn «.Schreib
Dttite.so wie auch Blanks für Mortgages,
ludgement uud Common-Bonds.

Zollikosers Gebetbuch ist ebenfalls bei uns zn
habe» zu Si 75, das einzelne Exemplar?-
-18 Thaler das D»tz.

Eine Aiiewahl schöner deutscher Lieder ist bei
uns ebenfalls stets vorräthig. uud um bil
lige» Preis zn haben.
Reading den listen Inni.

Dr. Bechli.r's
Lli u gcu-Pre scrvativ.

Preis 5« Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
dnrch kitten regelmässigen nnd berühmten deiit-
schcn Arzt, der ste über fünfzig Jahre in fei
»er eigenen Praxis in Dentschlaud gcbrancht
hakte, in welchem Lande sie während jener Zeit
äusserfl ausgedehnt benntzt wurde, bei Husteu,

iVerkältunge», K.itarhfieber, Engbrüstigkeit,
> Keilchhlisten, Seiten- und Rückenschmerzen,
i Blutspeien, jeder ?lrt Briist- nnd Lnngenbe'
schwel den, und in Hemmung der herannahen
den Auszehrung. Vieles kann als Lob der
obigen Medizin gesau werden, aber die Ze,-
luugsbtkauutmachuugeu sind zukoslspielia da-

zu ; je?er beftiedigeilde Beweis iu dessen Wir-
kttugeu w»rd iu eiuem Versuche damit gesuu
de» werde», so wie auch zahlreiche Empfehlun-
gen die Anweisnngszettel begleitend. Ueber
7ciUti Flaschen sind allein in Philadelphia
während dem letzte» Winter verkauft worden,
ei» überzeugender Beweis vou desseu Nutzbar-
keit, sonst würde eine so grosse Ouanlität uie

verkauft worden sein.
So wirksam ist die Medizin gewesen in

Turiruiiq der verschiedene» Krankheiti» für
welche sie empföhle» ist, daß sie alle» ander»
Zlibereirungc» von Sarsaparilla, Panaccas
:c. schnell voranaeht.

Viele Zeugnisse sind von Zeit zu Zeit erhal-
ten und l'ekanut gemacht worden, aber derKo-
stenanfwand von Zell»»gsbcta»nk»iach»nae»
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigsten können leicht überzeugt wer-
de» v'o» der Nützlichkeit dieser Medizin wen»
sie aiirnfen an teidy'S Gesuiitheis Emporlnm
No >9> Nordzweitenstrasse, unterhalb der
Vine Girasse, zum Schild des "goldtueuAt-
lers ?nd Schlaugeu" allwo Zcuguisse uud
Nachweisunge» zu hunderte» vo» Fallen der
merkwürdigsten Kuren dnrch diese Medizin,
vorqejkigt werde» köll»e».

Aeadillg, den 2, In»i.
* Diese w.edizii» ist »m den oben enge-

gcbtlien Preis in dieser Drnckerei z» haben.
Juni 3V. bv.

IScrUs SautttL Dank.
Zilfolgt eiues Beschluss'S der Board der

Directorei, vo» der Berk« Caunty Bank,
wird hiermit Nachricht gegeben, an alle Per-
sonen. die noch an die erjagte Institution
schuldig sind, daß sie ersucht sind ihre Schul-
de» sogleich abzubezahlen, an die ersagte
Bank.

A. F. Soao, Cassirer.
Reading, Februar 16. bv.

/Vit kinl!» <)t' H

iittnästtme «ZXk'eutc'c! ilt tliis Oft»-
ee, klt rvusuttillilv

Wohlfeile
Stuhl F <brik.

Der Unterschriebene benachrichtigt seineFreuude und das Publikum überhaupt, daß er
noch immer d.,s obenerwähnte Geschäft betreibt,
in der Ostpenn,zwischen der Lten und 7ten
Strasse, in der Stadt Reading, I. Haberak«kcr'e Cabinet Waarenlager beinahe gerade ge«
geirüber; allwo er eine Äusivahl fertiggemach-
te Stühle beständig auf Hand hält, und die erso wohlfeil verkaufen wird als dieselbe» sonst
irgendwo zu h.iben sind, nämlich:
BaU Rücken. Scroti Rücken, Gebogene
Rücken, Ebene Rücken, Vostoner Schau-
kel. kleine Schaukel Stühle, Settees :c.

>vel>l'e alle nach den spätesten Philadelphier
Ältoden gemacht sind, und versichert werden
von
zu sein, die von keinen andern an Schönheit,
Stärke und Dauerhaftigkeit übertroffen wer-
den.

Unterschriebener dankt seinen Freunden für
den liberalen Zuspruch mit welchem sie die Gü-
te hatten ihn bisher zu beschenken, und hoffet
durch strenge Ackitung aus seine Geschäfte, di«
Fortdauer ihrer Gewogenheit zu verdienen.

Friedcrich For.
Februar 16. UM.
N. B. Personen, die Stühle ?c. zu kaufen

wünschen, würden wohl thun an obiger Fa-brik anzufragen, um den vorhandenen Vor-
rath in Augenschein zu nehmen, ehe sie sonst-
wo kaufen.

Alte Still,le werden ausgebessert lind an«
gestrichen aus die kürzeste Anzeige und die bil-
ligsten Bedingungen.

Werth der Banknote»
iu Peuusulvaliteu.

Bank von Alleghan», zu Bedscrd, Unganghr.
Beaver. zu Baever, do.

Harrisbiirg, geschlossen.
Washington, zu -?Uasl)ington, ungang.

liainbeisblirg zu z
V'bester Launty in Wesnl ester, p.,r
Delaware Caunty* zu tz'hesier, par
Geriiiantauu zu Germantaun, p.,r
Gettisburg» zu Getlisburg,

'

j
Lewistaun zu p.>r
Middle»aun zu Middletann,
Montgomeri) (50,* zu par
Northuniberl.ind zu 9iorthu»iberl.' par
?torth ?inierika*zu Phil'a,
?iorthern i!iberties» zu Phi'a, par
Penns»lvania* zu Phil'a, p.ix
Penn Taunstvip* zu Phil a, par
Pittsbrg, zu Pittsburg, 1 H

Bank d<r Ler.St" zu Philadelphia,
do. do. Zweigt zu Pittf'burg par
do. ho. 5»- zu Erie. par
do. do. do. zu Beaver par
do do do zu Neu Brigthan par

Berks Cannti/Vank zu Reading, par
E.irlisle zu LarliSle, par

ditto zu Belefonte, geschloßt»
Lir» B-'nr zu Pittsbnrg, Ungangb>'r
öolumbia Brücken Soluinbia par
Commecial zu Phil'a,

'

Dovleeitann ditto zu Depleötaun, par
Saston ditto* zu Eastvn, par

ditto zu Crie, 10
Erchange ditto zu 1
Crchange Zweig zu »olidattsburg, par
Farmcrc! Bank v. Bneks (stv z. Bristol,par
Farmers n. Drooers zu Wa»ne!-l'iirg,
Firnierö ditto von Lancaster« zu tancaster
Farmers ditto, von Reading* Rea.

'

Farmers u. Meckanics ditto zu Phil'a, pax
Farmers und ditto ditto zu P ttsburg, gebr.
Farmexs und ditto do. ;u Fayette
Farmers nnd do. zu Grencastle gcbroch.
Franklin ditto zu Washington,
«»irard ditto (Stephen)« in Phil'a, geschloss.
Girard dittof in Pl'il'ei, par

l Harrisburg ditto zu Harrisblirg» par
! Haruiony Inüitiite zu Hari»en>), ungang.

> Honesdale Bank zu Honesdale,
Hnntingdon ditto zu Hnnrington, ungang.
luniara ditto zn ungang,

do. in Phil'a, par
Lankaster do. zu Lankaster, par
Lebanon do. zn Veb.ino», par

do. zu Marren, gebrochen
Manlif. n. Mechanics in Phil'a, par
Marrietta n. Suöqueh. Trading Co. ungb.
Menhants ». Manuf. Bantf P Olsburg,

Bank in Plnl'a, par
Miners Bank von Pottsville, par
Northern ditto von Pa. zn Dnndaff, nngb.
Monongol»ela ditto von Braunsrille, 2
Moymcnstng Bank-j- in Phil'a, par
N'orthumbl. 11. Colb.Bk. zn Milton, ?n.qb.
N. Western Bk. v.Pa. z.Meadcville, gcschl.
Neu Salem do. zu Fayette Cannty, beirüq.
Northampton Bank zu Allentann, pär
N. H. Dclaw. Brücken Co. zu gcsebl.
Aqricul. n. Manuf. Bk. zn Carliölc, gcbr.
Philadelphia zn Philadelphia, ' par
Richards ( Mark) in Philadelphia, gebroch.
Schuvlkill Bank* in Phil'a, par
Silver Lake Bank zn Montrose, gcschloss.
Sontkwark ditto in Phil'a, ' par
Towanda do. zu Towanda, l

Union do. zn Uniontaun, gebroch
Western do. in Philadelphia, par
Wcstmoreland do. zn Kreeiwbnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. ;n Wilk. ungang
Wyoming Bank zn Wilkesbarre, par
>Nork ditto* zn?)ork, I
Aonghogany Bank zn Perryopolis, ungang.

die mit einen * bezeichneten
Banken sind falsche Noten un Umlauf.

lL?°Die Dcposwßanken sind mit ei-
nein t gezeichnet.

Die vorstehende Liste wird pünktlich jeden
Monat, nach Bicknel'ö Reporter, berichtigt.


